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Beschluss über die Eilentscheidung der Bürgermeisterin zur Um-
schuldung eines Darlehens
Beratungsfolge:
Gremium Teilnehmer Ja Nein Enthaltung

Gemeindevertretung Damshagen

Sachverhalt:
Die Gemeinde Damshagen hat im Jahre 1992 ein Darlehen bei der Berliner Industriebank 
AG in Höhe von 258.000 DM für diverse Investitionen aufgenommen.

Am 15.11.2002 wurde das Darlehen bereits einmal mit einer damaligen Restdarlehenssum-
me in Höhe von 206.400 DM zur Landesbank Schleswig-Holstein (jetzt HSH Nordbank) um-
geschuldet.

Die Zinsbindung dieses Darlehen endet nunmehr am 15.11.2012. Das Darlehen wird mit     
5,65 % jährlich verzinst.

Die Restschuld beträgt zum 15.11.2012 insgesamt 52.765,24 Euro.

Eine vollständige Ablösung des Darlehens ist unter Berücksichtigung der momentanen 
Haushaltssituation der Gemeinde Damshagen nicht möglich. Das Darlehen muss demzufol-
ge neu ausgeschrieben werden (Umschuldung).

Die Bürgermeisterin fasste hierzu eine Eilentscheidung (siehe Anlage). Die Umschuldung ist 
Bestandteil des Haushaltes 2012.

 
Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Damshagen bestätigt die Eilentscheidung der Bür-
germeisterin, Frau Mandy Krüger, zur Umschuldung des Darlehens bei der HSH Nordbank 
Kiel in Höhe von 52.765,24 EURO zur DG HYP im Auftrag der Volks- und Raiffeisenbank eG 
Wismar mit einem Zinssatz von 1,650% (Zinsbindung bis 15.05.2019 (Restlaufzeit)) zum 
15.11.2012. 
 
Finanzielle Auswirkungen:
Zinseinsparungen von insgesamt 8.100 Euro

 
Anlagen:
Eilentscheidung vom 10.07.2012
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